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Morgen Ausgabe J Beiblatt zu Ur 291 der SaaleFeitung Sonntag 24 Juni 1917

halle und Umgebung
Halle den 24 Juni 1917

Sonntagsplauderei
Die Saure Gurkenzeit hat in dieſem Jahre ſehr früh

ttig ihre Viſitenkarte abgegeben Man ſchwitzte noch eheer Frühling ſich offiziell verabſchiedet hatte als wäre es

Auguſt und hatte wieder einmal einen ergiebigen Geſprächs
ſofern man es nicht vorzog zu ſchweigen denn jedeTätigkeit wird zur Urſache jener Erſcheinung die man in

der guten Geſellſchaft zart umſchreibend Dranſpiration

nennt Was immer man tut man tranſpiriert man
tranſpiriert wenn man dem guten Bekannten auf der Straße
begegnet und ihn fragt Was ſagen Sie zu der Hitze
man tranſpiriert wenn man ißt und tranſpiriert wenn man
nichts zu eſſen hat man tranſpiriert wenn man in der
Zeitung lieſt daß in Rußland noch immer konſpiriert wird
man tranſpiriert wenn man nach dem Himmel Ausſchau
hält ob denn nicht endlich die großen Wolkenſchiffe mit der
Regenladung kämen gleichgültig was man tut auf gut
deutſch man ſchwitzt

Die Hitzeperiode die wir durchgemacht haben und die
nun hoffentlich vorüber iſt hat eine neue Art von Propheten
ausgebrütet als ob wir noch nicht genug zukunfkdeutende
Raben hätten die ich die Propheten der Dürre nennen
möchte die wiſſen natürlich mit geheimnisvoll flüſternder
Stimme die bedeutende Stirn ſchwer umwölkt zu künden
daß unſere Ernte durch die anhaltende Trockenheit arg ge

Man möchte dieſen Herren mit den ſchwarzenlitten habe
Brillengläſern nur wünſchen daß all der Regen der in den
verſchiedenſten Gauen Deutſchlands niedergegangen iſt auf
ihre Häupter g ergöſſe Vielleicht würde dieſer kalte Sprüh
guß die Köpfe der berufsmäßigen Künder des Uebels ein
wenig ernüchtern Man könnte wenn einem die Mühe nicht
verdröſſe den männlichen Klageweibern auch ſagen daß das
Jahr 1914 trotz ſeiner viel ſchlimmeren Trockenheit ein
mittelgutes Erntejahr war

Natürlich ſchimpfen die Landwirte auch aber das iſt
ſchließlich ihr Beruf Das Schimpfen gehört nun einmal
zum Geſchäft Und wenn die Felder noch ſo ſchön ſtehen
der Landwirt ſchimpft Das iſt ſo eine heimlich harmloſe
Preisſpekulation Mit ſeinem lieben Wetterherrgott iſt er
nie zufrieden Am liebſten möchte er ein Schnürchen in der
Hand halten das er nur zu ziehen braucht und ſchon ſtrömt
der ſchönſte Regen nieder wie aus einer Brauſe aber auch
nicht zu viel Regen alſo ein Schalter geknipſt und die
Sonne erſtrahle als wäre ſie eine elektriſche Glühbirne Es
iſt ſehr begreiflich wenn der Landwirt nach Regen ſchmachtet
wie nach dem himmliſchen Manna er lebt mit ſeiner Acker
ſcholle und leidet mit ihr als wäre ſie ein Teil ſeiner ſelbſt
wenn er ſie ſtaubfahl zerkrümeln ſieht Zum Glück hat noch
rechtzeitiger Regen die dürſtenden Fluren belebt und eine
d Kühle alle ermattete Kreatur mit neuer Kraft
erfüllt

Aber der Städter iſt als Wettermenſch ein gar launiges
und unbeſtändiges Geſchöpf Ob er nun landwirtſchaftliche
Prognoſen aufſtellt was er beſſer ſein läßt oder ſeine
Wetterwünſche einzig und allein ſeinem perſönlichen Be

en unterordnet ich bin davon überzeugt daß er dem
ieben Gott beziehungsweiſe dem himmliſchen Reſſortleiter

für Wetterangelegenheiten höchſt unausſtehlich iſt Es iſt
noch gar nicht ſo lange her was war das für ein Gezeter
über den eiſigen Froſt und jetzt ſchreien Männlein und
Weiblein nach Eis und ſind entrüſtet wenn es keins gibt

Und daß ſie bereits um 11 Uhr abends wenn noch das
letzte Tageslicht am Horizont dahinglimmt den kühlen Gaſt
hausgarten und die noch kühlere Blonde ich meine natürlich
nicht die die neben ihm ſitzt ſondern die die auf dem
Tiſche ſteht verlaſſen müſſen iſt ihnen auch nicht recht wie
wohl dieſe Angelegenheit nicht ins himmliſche ſondern ins
irdiſche Reſſort gehört Aber auf den ſchummerigen laub
überdeckten Wegen der Anlagen die dank der Kohlenknapp
heit in Dunkelkammerbeleuchtung prangen iſt es auch ganz
chön und die Johanniswürmchen verſehen das Amt der
Laternenanzünder a ſie ſtecken ihre ſchimmernden Licht
lein an die ganz diskret leuchten daß man zwar ſehen und
doch wiederum nichts ſehen kann ſie löſchen aus und
leuchten wieder auf und ſind echte rechte Glühwürmchen die
wiſſen was ſich gehört und deren Licht ausſieht als ob es

kicherte NJohannistag
Es gibt kaum einen Tag des Jahres um den Wahrheit und

Dichtung Natur und Geiſt Diesſeits und Jenſeits ſo tiefſinnigen
auber weben wie den Johannistag am 24 Juni Der Tag

iſt kirchlicherſeits etwa vom 5 Jahrhundert an lange Zeit als
Geburtstag Johannes des Täufers begangen worden und gründet
ſich als kirchlicher Feſttag auf die bibliſche Nachricht daß
der Vorläufer des Herrn ſechs Monate vor ihm der Welt Licht
erblickte Ueber die nntürliche und volkstümliche Ausdeutung
des Tages geben die häufig gebrauchten Namen Sonnenwend
feſt und Mittſommerfeſt Aufſchluß Schon 1000 Jahre früher
ehe noch Johannes in der Wüſte predigte wurde dieſer Tag von
vielen heidniſchen Völkern und auch von unſeren Vorfahren feſt
lich begangen Es war der letzte Tag in einer Reihe von Licht
feſten die etwa zur Zeit unſeres Neujahrsfeſtes begannen und
über Oſtern Pfingſten Himmelfahrt den Siegeslauf des Lichtes
in der zu neun Leben erwachten Natur feierten Um die Zeit
des 24 Juni hat das Licht der Urquell alles Lebens und Ge
deihens der Freude und des Jubels ſeinen Gipfelpunkt erreicht
um nun wieder allmählich der Schritt um Schritt vordrängenden
Finſternis zu weichen und der Herrſchaft des Welkens und Ver
gehens der Nacht und des Todes das Feld zu laſſen Aus dieſem

Grundgedanken heraus iſt es nicht ſchwer die mannigfachen Ge
bräuche zu würdigen die vielfach noch heute zum 24 Juni in
Schwang ſind Vor allem die Sonnenwend oder Johannis

euer die auf hohen Bergen angezündet und mit beſondererWerheve von der heiratsluſtigen Jugend umtanzt werden Nach

altgermaniſchem Glauben war nämlich Freia die Göttin der
ſchönen Jahreszeit der zu Ehren vor allem die Feuer brannten
nicht nur die lichte Göttin des Lebens ſondern ihr war auch die
heiße tief im Herzen lodernde Glut heilig ſie war auch die Göttin
der Liebe Der Lichtcharakter des Tages tritt auch nächtlicher
weiſe in dem geheimnisvollen Treiben der Johanniswürmchen
auf die zur Poeſie einer Mittſommernacht gehören

Auf und herunter tanzen Laternchen
Zauber und Wunder hüpfende Sternchen
Sieh wie es gaukelt ganz in der Nähe
Bald ſich dann ſchaukelt dort in der Höhe

Zur Johannisnacht gehört auch die Johannisblume die
lieblich duftende Arnica montana auch Bergwohlverleih ge
nannt ein gelbes Blümchen deſſen Saft ein beliebtes Volksmittel
bildet Ueberhaupt ſind nach altem Volksglauben alle um die
Mittagsſtunde dieſes Tages gepflückten Kräuter von beſonderer
Heilkraft

In der Dichtung begegnet einem der Johannistag ſehr häufig
meiſt in natürlichem Sinne als Tag der Sonnenwende beſungen
ſeltener in der urſprünglichen religiöſen Bedeutung Müller von
der Werra 1881 ſtellt beide Stimmungen des Tages in ſeinen
hübſchen Verſen nebeneinander

Akazien und Linden blühen auch auf des Friedhofs
ſtillem Plan

Johannisdüfte auszuſprühen in dieſem weiten Ozean
Und aus den Wellen unverrückt den Gräbern eine

Stimme ſpricht
Du den ich liebend einſt beglückt vergiß für mich

die Liebe nicht

56 000 Mark Ertrag der UBootSpende
zeigt der nunmehr vorliegende Abſchluß nachdem auch die Samm
lungen ihr Ende gefunden haben Halle hat damit im Vergleich
zu anderen Städten von ähnlicher Bevölkerungsziffer wieder
glänzend abgeſchnitten Der Bürgerſchaft gebührt Anerkennung
dafür daß ſie der großen Sache wieder das rechte Verſtändnis
entgegengebracht und gern die gebefrohen Hände geöffnet hat
Vor allem indes verdienen Dank die fleißigen Sammler und
Sammlerinnen für ihren unermüdlichen Eifer für ihre Begeiſte
rung mit der ſie ihrer mühevollen Aufgabe gewaltet haben

Selbſtverſtändlich hätte aber auch ihre Arbeit nicht ſo reiche
Früchte tragen können wenn nicht der Ausſchuß mit praktiſchem
Blick und vielem Geſchick in ſorgfältigem Abwägen eine an den
Tagen der Boot Spende tadellos funktionierende Organiſation
geſchaffen hätte So haben ſich alle Faktoren aufs beſte ver
einigt um einen vollen Erfolg hervorzubringen über den ſich
jeder freuen wird

Die erſte Probe in der Freilichtbühne auf der
Peißnitz

Nach langen ſchwierigen Bauten und Vorbereitungen hat
kürzlich die erſte Probe auf der Peißnitz ſtattgefunden

Ueber 150 Mitwirkende hatte die Leitung des Stadttheaters
aufgeboten um zunächſt zu prüfen ob die Anlage allen Anforde
rungen in akuſtiſcher und ſzeniſcher Beziehung genügen werde
Mit allgemeiner Spannung lauſchte man den erſten Tönen des
Orcheſters und mit großer Freude konnte feſtgeſtellt werden daß
die Geſamtwirkung die Erwartungen weit übertraf Dann wurden
Arien der Soliſten und Chöre auf der Bühne probiert und es
zeigte ſich daß das gewählte Gelände auch der Entfaltung der
menſchlichen Stimme ſowohl im einzelnen wie im Chorgeſang
äußerſt günſtig iſt Das Bühnenbild iſt ſo aufgebaut daß die Be
ſucher von allen Plätzen ausgezeichnet ſehen werden

Die erſte Aufführung auf der Freilichtbühne findet am
Mittwoch den 27 abends 78 Uhr ſtatt Zur Aufführung ge
langt Ein Sommernachtstraum von Shakeſpeare mit
der Muſik von Mendelsſohn Der Vorverkauf hat bereits be
gonnen Bei dem allgemeinen Jntereſſe dem die Aufführungen
begegnen empfiehlt es ſich Karten baldigſt an der Kaſſe zu ent
nehmen Ein Riſiko iſt damit nicht verbunden da bei ſchlechtem
Wetter die gleiche Aufführung im Stadttheater ſtattfindet Jede
Eintrittskarte zur Peißnitz trägt bereits für dieſen Fall die
Nummer des entſprechenden Platzes im Stadttheater aufgedruckt

Hallenſer in den vVerluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 860

Albrecht Paul 26 3 97 leicht verwundet Brinkmann
Paul 25 1 98 gefallen Dömagalla Georg Utffz 1 9 92 leicht
verwundet Gedat Friedr San Utffs 15 4 88 bisher ſchwer
verw geſtorben Gleichmann Hermann 22 2 86 Giebichenſtein
bisher vermißt gerichtlich für tot erklärt 12 11 14 Haak Hein
rich 9 11 94 bisher vermißt gem gefallen Hartmann Herm
Utffs 13 5 98 ſchw verw Hennig Herm 4 12 94 vermißt
Kawalek Otto 28 12 80 bisher verw vermißt 12 11 14
Kneſchke Friedr Utffs 17 11 89 bisher vermißt in Gefgſch
Krauſe Paul Krankentr 31 12 88 leicht verw Kroczynſki Fritz
12 4 97 geſtorben an ſeinen Wunden Lehmann IV Otto 28 12
97 gefallen Lochner Wilhelm 7 7 95 leicht verw Mai Paul
Gefr 1 9 91 tödlich verunglückt Schmalz Kurt Gefr 26 4 86
geſtorben an ſeinen Wunden Stobe Arno 10 1 98 bisher ſchw
verw geſtorben 2 12 16 Willner Ernſt 24 3 95 vermißt
Zeidler Paul 6 1 85 Giebichenſtein leicht verwundet
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Preußiſche Verluſtliſte Nr 861
Henſel Paul 21 9 88 ſchw verwundet Hoffmann Willy

21 7 93 gefallen Kialka Otto 24 9 92 Trotha leicht verw
Kohlhardt Kurt 7 8 97 vermißt Lohauſen Karl Gefr 7 5
85 leicht verw Peiske Richard 24 10 82 geſtorben inf Krankh
Salszer Alfred 15 4 86 leicht verw Schirmer Artur 10 7 97
geſallen Schönbrodt Karl 25 11 93 verw und in Gefgſch
Schröder III Walter 21 8 81 gefallen Stebner Paul 24 11
86 Trotha gefallen Strickroth Willy 26 12 97 leicht verw
Thiele Walter 31 10 97 gefallen Wenzlowſki Joſeph Gefr
10 3 95 leicht verw Wolnigk Maximilian 20 6 90 leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 862
Porzybut Bruno 22 1 98 ſchwer verw Schleſinger Karl

Utffs 12 11 88 ſchw verw Schulze Artur 2 10 90 bisher
vermißt verw 10 10 14 Stuhlträger Ernſt 15 5 85 leicht verw

Preuhßiſche Verlnſtliſte Nr 863
Freiberg Kurt Gefr 18 9 94 leicht verwundet b d Tr

Maudrich Karl 23 8 74 leicht verwundet Ratag Franz Utffs
2 9 94 leicht verwundet Rofe Fritz Fähnrich 4 3 99 ſchwer
verwundet Wöller Hermann 1 6 89 ſchwer verwundet

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 113
Bode Hugo Seeſ d leicht verwundet Henſch Otto

Ob Mtr Art tot
Apollo Theater

Das Gaſtſpiel von Willy Schenk wartet mit 2 neuen Stücken
auf Familie Knopped iſt ein Ausſchnitt aus dem Alltags
leben einer Berliner Familie Der Deckenmaler Knoppve deſſen
Schwachmütigkeit Willy Schenk lebenswahr zu kennzeichnen ver
ſteht leidet an chroniſcher Arbeitsſcheu ſo daß die Sorge für den
Unterhalt der Familie den beiden erwachſenen Töchtern obliegt
Um die Sinneswandlung des Faultieres bemüht ſich Hans
Müller als Maler Wilhelm Haukwitz durch ſeine derb zu
greifende Art in ergötzlicher Weiſe Der Schluß zeigt den Alten
von ſeiner Faulheit und die beiden Mädel von ihren Liebesnöten
befreit Den Hauptſchlager des Abends bilden Die ver
flixten kleinen Mädels eine tolle Original Aus
ſtattungs Operetten Burleske mit Geſang und Tanz in 2 Akten
Wie Willy Schenk den Rentier Gemeindevertreter und Sitt
lichkeitswächter Wilhelm Segebrecht in ſeinen heimlichen Fahrten
cuf der hohen See verbotenen Genuſſes in ſeinen aus höchſten
Verlegenheitsnöten geborenen Taubſtummheiten darzuſtellen
weiß wie ferner die verflirten kleinen Mädels in ihren Ge
ſangs und Tanzvorführungen durch Schick und Scharm auch den
härteſten Eisblock zum Schmelzen zu bringen vermögen wie die
künftigen Schwiegerſöhne Segebrechts ein amerikaniſches Duell
zum Austrag bringen und wie endlich Segebrecht ſeine ſtets
ſturmbereite Eheherrin zum Gehorſam zwingt das läßt ſich
nicht ſchildern das muß man ſehen und hören Der Beſuch ſei
alſo empfohlen

Die Notreifeprüfung am Stadtgymnaſium beſtanden Freitag
den 22 Juni die Oberprimaner Willi Göber klaſſ Philologie und
Germaniſtik Hans Lützenberger Medizin Kurt Pabſt Theo
logie Martin Schröter Bankfach Sie werden zunächſt in den
Hilfsdienſt eintreten der erſte bei der Eiſenbahnverwaltung die
übrigen drei bei der Landwirtſchaft

Aus der Heide Auch der deutſche Wald trägt zum Durchhalten
im Weltkriege bei Werden doch jetzt von Nietleben allein täglich
ſoviel Brombeerblätter als Erſatztee geſammelt daß vom Niet
leber Bahnhof aus ein voller Eiſenbahnwagen getrockneter Brom
beeblätter als deutſcher Haustee nach halliſchen Teefabriken ge
langt Das Pflücken iſt recht lohnend da ſehr viel Blätter hier
wachſen Jm weſtl Teil werden jetzt von zahlreichen Kindern
und Frauen Walderdbeeren geſucht die bei der Hitze beſonders
ſüß ſind Recht zahlreich iſt jetzt das rote Weidenröschen anzu

treffen die Zierde der deutſchen Nadelwälder

X Oſendorf 23 Juni Mor Jn vorvergangener Nacht
wurde der hieſige Fuhrwerksbeſitzer Grube auf ſeiner Wieſe bei
der Heuwache durch Schläge mit einem ſchweren Gegenſtande be
täubt und durch Meſſerſtiche getötet Die Hilferufe wurden von
4 Männern gehört die den Täter verfolgten und in Radewell er
griffen Es handelt ſich um den vorbeſtraften Nachbar Rettig
der die Tat bereits eingeſtanden hat

Provinzial Nachrichten
Nietleben 23 Juni Jn hieſiger Schule hielt

am Donnerstag Herr Bokari aus Bogamojo Lektor an der Univ
Berlin und früher Lehrer in Deutſch Oſtafrika einen recht bei
fällig aufgenommenen Vortrag über ſeine alte Heimat Redner
wußte die Kinder bis zum Schluß zu feſſeln Jn fließendem
Deutſch und in klarer anſchaulicher Form ſprach er über deutſche
und arabiſche Schulen über die Ernährung und Kleidung dortiger
Bewohner und zum Schluß erzählte er dort bekannte Kinder
märchen

a Beeſen 23 Juni Die goldene Hochzeit begeht
heute der frühere Bäckermeiſter jetzige Privatmann und Jagdauf
ſeher Friedrich Kluge mit ſeiner Ehefrau Das Jubelpaar lieſt
die SaaleZeitung von Anfang an

Kötzſchenbroda 23 Juni Die Erdbeerbörſe hat
ihre Tätigkeit für dieſes Jahr infolge der Trockenheit und der
dadurch verminderten Zufuhr an Früchten eingeſtellt J
ganzen ſind rund 17 500 Kilogramm verſandt worden Jn
guten Jahren bewegt ſich die Verſandziffer zwiſchen 30 000
und 40 000 Kilogramm und darüber

Ragwitz 23 Juni Beim Baden in einem größeren
Kohlenloche der ſogenannten Pfütze ertrank der des Schwim
mens kundige zwölfjährige Schulknabe Hermann Weber
Sohn des Maurers Guſtav Weber hier Der Vater des ver
unglückten Kindes war bereits auf dem Wege zur Bahn um
als Feldgrauer nach beendetem Urlaub die Reiſe zur Front
anzutreten als er die Nachricht von dem Unglück erhielt Mit
mehreren hilfsbereiten Perſonen gelang es ihm ſein Kind
leider nur als Leiche auf dem Grunde des Kohlenloches
aufzufinden angeſtellte Wiederbelebungsverſuche waren ver
geblich

inn
es

r

m

nun AnI tl

Pernsprecher Lützow 3762

u



e

Branderoda 23 Juni

rührung gekommen und dann tot herabgefallen

Jm elektriſchen Strom
kreis Vorgeſtern nachmittag iſt ein 8sjähriger Schulknabe an
einem Maſt hochgeklettert mit dem elektriſchen Draht in Be

Schmölln 23 Juni Die Schweine geſtohlen Dem
Gutspächter Linus Rauſchenbach in Selke ſind nachts aus ſeinem
verſchloſſenen Schweineſtall vier Schweine geſtohlen worden Die
Borſtentiere wurden im Stalle abgeſchlachtet und durch ein Fenſter
befördert

Vermiſchtes
Tragödie in einem Berliner Hotel

chau ein Herr im Alter von etwa 35 Jahren in Begleitung einer
me in dem Hotel ein

der Fremdenliſte die junge Dame als ſeine Gattin

Zimmer der beiden Fremden aufmerkſam gemacht
wurde geöffnet
Hotelgaſt in einer großen Blutlache

rufend neben der Eingangstür

mußte Die anfangs ohnmächtige junge Dame wurde in

er in ihrer Begleitung die Reiſe nach Berlin an

nach dem Bette ihres Begleiters geworfen

ſei ihr das Bewußtſein geſchwunden
erwachte ſie erſt um die Mittagsſtunde
Mühe zur Tür und ſchlug Lärm
lag ein Abſchiedsbrief des Beamten an ſeinen Vater der Wirk
licher Geheimer Rat iſt
phiole die der Tote geleert haben muß bevor er feine Tat be
gangen hat

Was Frauen wert find Jn Kamtſchatka bezahlt ein Mann
der ein Weib nimmt 3 Renntiere der Kaffer ſtellt 8 Ochſen für
ſeine beſſere Hälfte Jn Uganda tauſcht man eine Frau für ein
Paket Patronen und 6 Nähnadeln ein und an der auſtraliſchen
Südküſte hat man ſoviel Butter für ſie zu entrichten wie die er
wählte Schöne wiegt Das ſoll den Auſtraliern mal ein Deutſcher
in dieſer Kriegszeit nachmachen Minder koſtſpielig kommt die
Ehe den Tataren in Turkeſtan zu ſtehen die nicht mehr als eine

Aus dieſer Bewußtloſigkeit

Schachte Zündhölzer zu opfern brauchen um dafür eine Gattin
einzutauſchen Mit welchem Neid müſſen wohl die wilden Herr
ſchaften auf uns blicken wenn ſie erfahren daß wir wenn wir
eine Frau nehmen nicht nur nichts dafür zu zahlen brauchen
ſondern ſehr häufig nicht einmal etwas dafür in den Kauf be
kommen

Der älteſte Wein der Welt Jm Weinmuſeum in Speyer
wurde vor einigen Tagen eine große Flaſche Wein die in einem
Römergrab gefunden wurde einer Analyſe unterzogen Jhr Jn
halt wurde für gut befunden

ne
ÖHandel Gewerbe und verkehr

Börſenſtimmungsbild
Berlin 23 Juni Teilweiſe Entlaſtungsverkäufe die auf

Gewinnſicherungen in den in den letzten Tagen beſonders ge
ſtiegenen Werten ſowie auf die gewöhnlich mit Wochenſchluß vor
herrſchende Neigung zu Realiſierungen zurückzuführen waren
hatten im heutigen Börſenverkehr zur Folge daß bei ſonſt feſter
Grundſtimmung die Kursbewegung vielfach Ungleichmäßigkeit und
Schwanken erkennen ließ Bergwerks und Hüttenaktien bewahrten
durchaus gute Haltung insbeſondere Phönirx Bochumer Laurag
hütte Oberſchleſiſche Eiſenbahnbedarfs Oberſchleſiſche Eiſen
induſtrie und Deutſch Luxemburger ferner Buderus und Sileſia
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Ein vornehmes Berliner
Hotel war in der Nacht auf Freitag der Schauplatz einer Tragödie
durch die eine angeſehene Berliner Beamtenfamilie in Trauer ver
b wurde Um 241 Uhr nachts traf mit dem DeZuge aus War

Er nahm ein Zimmer und meldete in
Freitag

mittag wurde das Hotelperſonal durch laute Schreie auf das
Das Zimmer

Neben dem Bette lag zuſammengekrümmt der
Er hatte ſich mit einem

Raſiermeſſer die Pulsadern der linken Hand geöffnet Die junge
Dame die ſich kaum auf den Füßen halten konnte ſtand hilfe

Die Polizei wurde verſtändigt
und ein Arzt aus der Charité geholt der nur noch feſtſtellen
konnte daß der Tod ſchon vor fünf Stunden eingetreten ſein

elnPrivatkrankenhaus gebracht wo ſie folgendes über die Tat be
richtete Der Tote ſei nicht ihr Gatte ſondern ihr Bräutigam
Er war als höherer Beamter in Warſchau tätig und hatte vor
kurzem ſeine militäriſche Einberufung erhalten Donnerstag trat

Jn den frühen
Morgenſtunden ſei ſie im Hotel aufgewacht und habe einen Blick

Als ſie alles blut
überſtrömt ſah und ihn ſelbſt tot neben dem Bette liegend fand

de Sie ſchleppte ſich nur mit
Auf dem Tiſch des Hotelzimmers

Auf dem RNachttiſch lag eine Morphium

1nügender Kohlenmengen geſorgt werden

H Sohnee Wachnt

1502 15 mm oder ähnliche Abmeſſungen zur ſofortigen
Lieferung für Heeresaufträge zu kaufen geſucht

Orenstein Koppel Arthur Koppo

waren höher Jm übrigen blieb das Geſchäft geringer
lagemarkt entwickelte ſich
einiges Geſchäft zu unveränderten Kurſen
Geld 4 Prozent

Deviſenkurſe

in Z3 und 3Wproz deutſcher Anleihe
Täglich kündbares

Berlin 23 Juni 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
27 P der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie ſolgt

Heute Voriger Tag
Geld Brie Geld Brief

New York 1 Doll IHolland 100 I 2742 27521 274 275änemark 100 Kr 189 190 189 199Schweden 100 Kr 199 1993 192 199Norwegen 100 Kr 12 19 153 1943weiß 105 Fr 131 1317 131 131Wien 100 o 64 3 20Bulgarien 100 Levo 80 50 681 50 W 81 5
Brief 20 70

Pfund
Brief 126 50

Geld 70,69
ür ein fürkiſches

Geid 2 56
ür 100 Peſetas

etreide
Der Wockhenſchluß verlief im Pro

duktenverkehr unverändert Stroh war nur ſchwer zu ver
kaufen Jm Heu Angebot nicht groß Trotzdem iſt
rollende Ware nur ſchwierig abzuſetzen Mehr Nachfrage beſteht
ſür Material ab Station Am Saatenmarkt einiges Angebot in
Weißklee Dringend gefragt aber kaum erhältlich blieben Wicken
Lupinen Peluſchken und Spörgel

Kvnſtantinope

DOpanen

Serin 23 Juni
ſtill

war das

Die ſüächſiſchen Handelskammern und das ſtaatliche Kohlen
bergbaurecht

Leipzig 23 Juni Der ſächſiſche Handelskammertag er
t

Gefahr immer weiter um ſich greifender Truſtbildung damit
zuſammenhängender Beſchränkung der Förderung und unan
gemeſſener Preisbildung im Kohienberghau mit dem Grund
gedanken des Entwurfs eines Gefetzes über das ſtaatliche
Kohlenbergbaurecht die die Kohle dem Verfügungsrecht des
Grundeigentümers zu entziehen und auf den Staat zu über
tragen ſowie mit den zu ſeiner Begründung geltend gemach
ten allgemeinen Geſichtspunkten einverſtanden Es müſſe
aber gefordert werden daß die beſtehenden Kohlenwerke in
ihrer Entwicklung nicht gehemmt werden und daß auch in
Zukunſt Privatunternehmern ſoweit angängig ſeitens des
Staates Abbaubefugniſſe eingeräumt werden

Vom Zuckermarkt
An den deutſchen Rohzuckermärkten war während der Berichts

woche größtenteils ruhige Haltung vorherrſchend Die Geſchäfte
beſchränkten ſich auf wenige kleine Abſchlüſſe die hauptſächlich
aus Verfügungen über reſtliche Rohzuckermengen beſtanden die
zum Ausgleich bei der Verteilung dienen ſollten die ja im großen
und ganzen ſchon ſeit einiger Zeit beendet iſt Auch Melaſſe wurde
in geringen Mengen freigegeben und den Beziehern zugewieſen
Die Betätigung der Rohzuckerfabriken war ſonſt auf die Abliefe
rungen gerichtet Der Zeitvunkt an dem es zunächſt keine
Schwierigkeiten in der Beförderung mehr gibt der lange ſehnlichſt
herbeigeſehnt war iſt nun eingetreten Die Verladungen gehen
ſowohl auf dem Schienen wie auf dem Waſſerwege glatt und
ſchnell vonſtatten Deshalb beſteht die Hoffnung auf baldige voll
ſtändige Erledigung der Lieferungsverpflichtungen die die ein
zelnen Rohzuckerfabriken noch zu erfüllen haben Jnfolge der
allgemeinen Verzögerung ſowohl in der Verarbeitung als auch
namentlich in der Lieferung des Rohzuckers haben die Rohzucker
fabriken in dieſem Jahre nur eine kurze vollſtändige vielfach
ſoweit die Vorbereitungen für die neue Betriebszeit in Frage
kommen gar keine Ruhepauſe Dabei ſpricht nicht zum
wenigſten die Sorge um die Beſchaffung des notwendigen Brenn
materials mit Es muß zeitig genug für das Hereinkommen ge

der S Es darf ſi

r äh ſ

le ſich in Rückſicht auf die dem allgemeinen Wohl drohende

ch nicht wieder ſichtigt ſei

Am An ſ holen daß Fabriken wegen Kohlenmangels in Ungelegenheiten
kommen und ihren Betrieb unterbrechen müſſen Den Schaden
trügen nicht nur die Fabriken ſondern auch die Verbraucher
denn jede Unterbrechung der Verarbeitung geſchieht gleichzeitig
auch auf Koſten der Ausnutzungsmöglichkeit der Zuckerrüben Da
es ſich nicht um wirklichen Mangel an Kohle ſondern lediglich
um ihren Abbau und ihre Herbeiſchaffung handelt werden wohl
Maßregeln getroffen werden können die die Sicherſtellung der
Rohzuckerfabriken nach dieſer Richtung hin gewährleiſten

Der Verkehr in raffinierter Verbrauchsware der bereits in
der Vorwoche recht lebhaftes Gepräge angenommen hatte ſteigerte
ſich während des Berichtsabſchnitts weiter ſo daß er zeitweiſe
große Umſätze zeitigte Den ſeit längerer Zeit ausgeſprochenen
Wünſchen nach ſchnellerer Abnahme des fertigen Zuckers iſt von
der Reichszuckerſtelle entſprochen worden Sie hat die örtlichen
Verwaltungsbehörden angewieſen den für die Monate Juni bis
Auguſt freigegebenen Zucker auf ſchnellſtem Wege abzurufen und
dafür einen nur kurzen Zeitraum feſtgeſetzt Dadurch werden zu
nächſt die Raffinerien in ſchnellerer Weiſe von ihren großen Be
ſtänden wenigſtens teilweiſe entlaſtet dann aber wird auch die
Gefahr vermieden daß die Abforderungen ſich für ſpäter häufen
und den Ablieferungen von neuem Beförderungsſchwierigkeiten
gegenüberſtehen Soweit es ſich überſehen läßt und ſoweit Nach
richten von den Raffinerien vorliegen haben die meiſten kommu
nalen Verbände der Aufforderung der Reichszuckerſtelle auch ent
ſprochen und die entſprechenden Abforderungen vorgenommen
Es geht alſo ganz gut und hoffentlich bleibt die jetzt eingeführte
Uebung weiter veſtehen Zucker verarbeitenden Gewerbe
wurden bei ihren Abforderungen zum großen Teil an Raffinerien
mit ungünſtiger Frachtlage gewieſen ſo daß die Mehrzahl der
Rafſinerien von dieſer Seite nur geringe Entlaſtung erfuhr
Nichtsdeſtoweniger entfaltete ſich doch allgemein ein lebhafter
Verkehr der den Raffinerien ſtarke Beſchäftigung gab Die Ab
lieferungen vollzogen ſich ziemlich glatt wenn auch verſchiedent
lich Schweerigkeiten in der Schaffung der notwendigen Arbeits
kräfte auftraten Die Beförderungsverhältniſſe geſtatteten ſchnelle
Erledigung Der zur Obſtverwertung beſtimmte Zucker iſt zu einem
Teil bereits zur Verteilung an die Verbraucher gelangt Wo das
noch nicht geſchehen iſt wird es binnen kurzem erfolgen

Die amtlichen Erhebungen über den Umfang des diesjährigen
Rübenanbaues haben am 15 Juni begonnen und ſollen am
25 Juni zu Ende geführt werden Der Umfrage ſtehen keine
beſonderen Schwierigkeiten im Wege wenn ſeitens der An
bauer von Zuckerrüben den behördlichen Anordnungen gemäß ver
fahren wird Man erwartet von den amtlichen Erhebungen in
den Jntereſſentenkreiſen im allgemeinen die Beſtätigung der bis
herigen Annahme wonach der diesjährige Rübenanbau gegenüber
dem vorjährigen um 4 v H geringer ausgefallen iſt Be
ſondere Ueberraſchungen werden die amtlich feſtgeſtellten Zahlen

die hoffentlich der Oeffentlichkeit nicht wieder vorenthalten
bleiben jedenfalls nicht bringen Die für die meiſten übrigen
Feldfrüchte keineswegs vorteilhafte anhaltende hochſommerliche
und trockene Witterung hat auf die Entwicklung der Zuckerrüben
im großen und ganzen bisher noch immer recht günſtig eingewirkt
Die Zuckerrübe findet in der Tiefe des Bodens noch immer Feuch
tigkeit genug und entwickelt ſich durch das tiefe Hineintreiben ihrer
Wurzeln in befriedigender Weiſe was dem ſpäteren Zuckergehalt
ſehr zugute kommen muß Jedenfalls kann der augenblickliche
Stand der Zuckerrüben noch als ein recht guter angeſprochen
werden Allerdings iſt auch für ſie namentlich ſoweit ſie auf
leichteren Böden ſtehen baldiger Eintritt gründlicher Durch
feuchtung ſehr erwünſcht Wie im Deutſchen Reiche ſo berechtigt
auch der Stand der Zuckerrüben in Oeſterreich Ungarn bisher zu
den beſten Hoffnungen Der anfängliche Rückſtand in der Ent
wicklung der ſeinen Grund vor allem in der verſpäteten Beſtellung
hatte iſt faſt überall voll eingeholt worden

Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie Geſell
ſchaft Den neuen Aufſichtsrat bilden die Herren Geheimrat
Robert Hüttenmüller Mannhein Direktor Dr Karl
Boſch Ludwigshafen a Rh Dr Oskar Michel Ludwigs
hafen a Rh Dr Erich Dehnel Leunga Werke Bergwerks
direktor O Scharf Halle Jn unſerer erſten Mitteilung waren
swei Namen durch Druckfehler entſtellt worden Red

Aus der Brauinduſtrie wird berichtet daß in Bayern mit
Beginn des neuen Braujahres eine Zuſammenlegung von Be
trieben und eine abermalige Kontingent Einſchränkung beab
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welche in allen Kontorarbeiten bewandert iſt perſekt ſtenographieren
und die Schreibmaſchine bedienen kann von hieſigem Fabrik u En
gro Geſchäft zum baldigen Antritt geſucht

Nur ſolche welche bereits ähnliche Stellen bekleidet haben wollen
Offerten mit Zeugnisabſchriften und Angabe der Gehaltsanſprüche
nuter B O 2534 an Vudolf Moſſe Halle einſenden

mittel Vertreter suchtasch P Holfter Breslau V 329

c 27 c

nhueh t W Für Untertertianer während der

ſofort geſucht großen Ferien oder vom 1 Juli an

zontoriſtin
Oderbrucher Gänſefeden

mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupf
ſedern a Pfd M 25
la Halbdaunen a Pfd W 560 6
6,50 ſehr zarte a P M 7
riſſene Federn a Pfd M 450 5 5,50
6 6 50 7 7,50 verſendet per Nach
nahme
Gielisch Neutrebbin 47 Oderbruch

Stunden in Latein u GriechiBuchdruckerel Otto Hendel geſucht Angebote unter V 5513
Gr Braunhamagtraße 17 die Geſchäftsſt d Zt

können unbedrucktes Zeitungspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Groſe Brauhausſtr 27 Druckerei Kontor crhalten

und Konditoren

Potentanwaſtsbüro Sack Leipzig
Patentanu alte 909 OSach De dng ESpielmann

SVermeteng von Feuer I eben

e u v die l ug 22 SG tahlsthranktärhern
S ea 3
SS Mitteldeutsche Privat Bank

S Filiale Halle a tS Fernsprecher 1382 1383 1692 Poststrasse 12 W

Uiläye ApothekeHalliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

J

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagner Str 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelder Straße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apothele Ludwig Wucherer Straße 10 Tel 354
Süd Apotheke Rudolſ Haym Straße 32 Tel 3464
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